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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

KSG 1945 Georgenhausen III : TSV 1909 Klein-Umstadt II 
Freitag, 19.01.2024, 20:30 Uhr

Krämer fixiert zwei Punkte für den TSV 1909 Klein-Umstadt II

Auch dank Martin Knöll, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1909 Klein-Umstadt II das
Auswärtsspiel bei der KSG 1945 Georgenhausen III in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 mit 9:4
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Morten
Krämer den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Genügend spielerische Mittel hatten
Rohner / Schwanke letztlich parat, um sich gegen Mertens / Friedl durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ritz / Mikulecki gegen Putschbach /
Knöll. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kilian / Staude die Begegnung gegen Krämer / Lang mit 1:3
verloren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Mathias Rohner das Spiel gegen Martin Knöll, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. 11:7, 6:11, 11:8, 8:11, 14:12 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Jannis
Schwanke und Konstantin Putschbach den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Anschließend ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 3:1 gewann
Martin Ritz gegen Morten Krämer und gab dabei nur einen Satz her. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Siegfried Mikulecki seinem Gegner Sergej Mertens letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter
Friedl war für Jannis Kilian letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Johanna Staude gegen Franziska Lang hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Mathias
Rohner wehrte eine 1:0 Satzführung von Konstantin Putschbach ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 1:1 (Rohner) und 6:4 (Putschbach). Keine Chancen hatte hingegen Jannis Schwanke
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Martin Knöll. 7:6 (Schwanke) bzw. 10:1 (Knöll) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Ritz letztlich parat, um Sergej Mertens
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 12 Siege und 0 Niederlagen für Mertens aus. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Keinen Zähler beisteuern konnte Siegfried Mikulecki im Match gegen Morten
Krämer, das 0:3 verloren ging. Mit diesem Sieg hat Krämer nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für die KSG 1945 Georgenhausen III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC 1948 Babenhausen am 09.02.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV 1909 Klein-Umstadt II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC 1954 Eppertshausen V am 26.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 KSG 1945 Georgenhausen III

Doppel: Rohner / Schwanke 1:0, Ritz / Mikulecki 0:1, Kilian / Staude 0:1 
Einzel: M. Rohner 1:1, J. Schwanke 1:1, M. Ritz 1:1, S. Mikulecki 0:2, J. Kilian 0:1, J. Staude 0:1 

 TSV 1909 Klein-Umstadt II
Doppel: Putschbach / Knöll 1:0, Mertens / Friedl 0:1, Krämer / Lang 1:0 
Einzel: K. Putschbach 0:2, M. Knöll 2:0, S. Mertens 2:0, M. Krämer 1:1, F. Lang 1:0, P. Friedl 1:0


